
AH-Fußball
■ SG Schwandorf

Die AH-Fußballer der SG Schwan-
dorf-Fronberg feierten bei ihrer drit-
ten Teilnahme bei einem Hallentur-
nier bereits den dritten Titelgewinn.

Dieser Erfolg war aber nicht unbe-
dingt erwartet worden, weil man von
vornherein große personelle Proble-
me hatte. Hinzu kam, dass die Mann-
schaft durchVerletzungsproblemedie
letzten beiden Spiele ohne Auswech-
selspieler auskommen musste. Trotz-
dem setzte sich das Team bei diesem
gut besetzten Turnier in Amberg
durch.

Am gab es sechs Siege, ein Unent-
schieden und nur eine Niederlage für
die Schwandorf, die dasTurnier damit
knapp vor Inter Bergsteig Amberg so-
wie dem Gastgeber Germania Am-
berg gewannen. Nebenbei stellte die
SG auch den Torschützenkönig mit
Christian Brandl, der zehn Treffer er-
zielte.

Handball
■ 1. FC Neunburg vormWald

Im letzten Saisonspiel zeigten die
Handballer der C-Jugend des FCbeim
Tabellenzweiten HC Sulzbach nur
phasenweise guten Handball und un-
terlagen in der Höhe verdient mit
24:31.

Die Abwehr hatte zwar den starken
Rückraum der Gastgeber im Griff, al-
lerdings punkteten diese über den
Kreis und die Außen. Aufgrund von
Einzelaktionen konnte man sich aber
noch im Spiel halten. Dann allerdings
fingen die Spieler des HC zu treffen
an, während die FC-Spieler immer
mehr technischeFehler produzierten.
Mit einer Energieleistung gelang es
den Neunburgern kurzfristig zu egali-
sieren (12:12), aber zur Halbzeit hat-
ten die Sulzbacher die Nase mit 15:12
vorne.

Bereits nach fünf Minuten in der
zweiten Halbzeit war das Spiel beim
Stand von 12:19 entschieden und den

Tweedale-Schützlingen gelang es nur
noch, den Abstand gleich zu halten.
Am Ende unterlag man zwar wie er-
wartet beim Tabellenzweiten, aller-
dings enttäuschte die Art und Weise
wie diese Niederlage zustande kam,
da viele Sachen die im Training geübt
wurden, nicht umgesetzt wurden.

Die durchaus erfolgreiche Saison
des FC-Nachwuchs ist nun beendet.
Am Ende kann man einen nicht er-
warteten dritten Platz in der Bezirks-
oberliga feiern. Im kommenden Jahr
wird das Trainergespann Duscher/
Tweedale die Mannschaft als B-Ju-
gend weiterführen, wobei dann wie-
der die älteren Spieler des Jahrgangs
1995 zur Mannschaft stoßen und die
Spieler Jahrgang 1998 in der C-Jugend
auflaufen werden.

Es spielten: Leibl (Tor), F.
Steininger (8), Bollinger (8/5), Tretter
(4), A. Steininger, Dietrich (je 2),
Blendl, Held. (nfc)

36 Jahre der Abteilung treu
Dieter Buchner für 1000 Spiele im Dress des TSV Detag ausgezeichnet

Wernberg-Köblitz. Eine außer-
gewöhnliche Ehrung: Dieter
Buchner bestritt sein 1000.
Mannschaftsspiel für den TSV
DetagWernberg.

Stellvertretender Abteilungsleiter Al-
fred Braun nahm im Beisein des Be-
zirksvorsitzenden der Oberpfalz, Edi
Hochmuth, des Kreisvorsitzenden
des Tischtenniskreises Schwandorf,
Henry Schnorrer, Bürgermeister
Georg Butz, dem Vorsitzenden des
TSV Detag, Josef Knorr, sowie den
Gönnern der Abteilung und vielen
weiteren Gästen die Ehrung vor.

Braun nahm dieses Jubiläumsspiel
zum Anlass, die vergangenen 36 Jah-
re Revue passieren zu lassen. Dieter
Buchner, der seit dem Jahr 2000 auch
der Abteilungsleiter der Tischtennis-
abteilung ist, kann auf eine langjähri-
ge Funktionärstätigkeit zurückbli-
cken. Seit 1983 gehört Buchner der
ersten Herrenmannschaft an und
war in diesen mittlerweile 28 Jahren
hier immer eine Stütze, wurde er ins-
gesamt 27-mal Vereinsmeister. Auch
ein Bezirksmeistertitel im Einzel der
Gruppe C gehört zu seinen Erfolgen.

Eigentlich begann die Funktionärs-
karriere bereits 1977 als Mann-
schaftsführer in seiner Jugendmann-
schaft und sie setzt sich bis heute
fort. Im Verein begann er als Mann-
schaftsführer. Außerdem war er Ju-
gendwart, Gerätewart, Sportwart,
Schiedsrichter, stellvertretender Ab-
teilungsleiter und Abteilungsleiter.
Aber Buchner engagierte sich nicht
nur im Verein sondern ist auch im
Tischtenniskreis und im -bezirk für

die Organisation des gesamten
Mannschaftssportes der Damen und
Herren zuständig. Er war Spielleiter
verschiedener Spielklassen, Bezirks-
schiedsrichter, Schiedsrichterob-
mann im Kreis, Beisitzer Sportgericht
des Bezirkes sowie Fachwart Mann-
schaftssport im Kreis und Bezirk.

Ehrennadel überreicht
Bezirksvorsitzender Edi Hochmuth
überreichte dem Jubilar für seine be-
sonderen Verdienste die Verdienstna-
del des Bayerischen Tischtennisver-
bandes in Gold sowie die Ehrennadel
des Bayerischen Landessportverban-
des in Gold mit großem Kranz.

Nach den Grußworten der Ehren-
gäste wurde Buchner auch vom Ver-
treter der Sport-Aktiv-Gruppe der Dr.

Loew Soziale Dienstleistungen, Flori-
an Dotzler, mit einem Geschenk be-
dacht, da er auch im Behinderten-
sport mit seiner Erfahrung stets hilf-
reich zur Seite steht. Die Gäste aus
Bruck reihten sich ebenso, wie „sei-
ne“ Mannschaft mit Geschenken in
die Gratulantenschar ein. Die Spiele-
rinnen der ersten Damenmannschaft
gratulierten dem Jubilar mit einer
Showeinlage.

„Jede Abteilung, jeder Verein oder
auch jegliches anderes Gremium
kann sich glücklich schätzen, so ei-
nen Menschen, Kumpel und Fach-
mann in seinen Reihen zu wissen“,
schloss Braun die Laudatio und über-
reichte Buchner den kleinen Zinnbe-
cher der Abteilung mit der Zahl 1000.

Zahlreiche Ehrengäste gratulierten dem Jubilar Dieter Buchner (links). Da-
runter waren auch Kreisvorsitzender Henry Schnorrer, Bezirksvorsitzender
Edi Hochmuth, TSV-Vorsitzender Josef Knorr, stellvertretender Abteilungs-
leiter Alfred Braun und Bürgermeister Georg Butz (von links). Bild: hfz

Lebenszeichen im Abstiegskampf
Denksportler des Schachklubs Schwandorf feiern ersten Saisonsieg gegen Obernau

Schwandorf. (sts) Ein deutliches Le-
benszeichen zeigte die erste Mann-
schaft des Schachklubs Schwandorf
im Abstiegskampf. Am vorletzten
Spieltag der Landesliga Nordbayern
bezwangen die Schwandorfer knapp,
aber hochverdient, den unterfränki-
schen Vertreter SC Obernau mit
4,5:3,5 und fuhren den ersten Saison-
sieg ein. Die Hoffnung auf den Klas-
senerhalt bleibt dadurch bestehen.

Da die Schwandorfer unbedingt
gewinnen mussten, um noch eine
Chance auf den Klassenerhalt haben
zu können, traten sie in Bestbeset-
zung an. Der Kampf gegen den star-
ken Aufsteiger Obernau verlief zu-
nächst ausgeglichen. Dies zeigte sich
daran, dass nach knapp drei Stunden
bereits vier Partien mit einem Unent-
schieden beendet waren. Und zwar
einigten sich sowohlWerner Mühling
(Brett 4), Pavel Votruba (Brett 6),
Günter Jehl (Brett 5) als auch Dr. Nor-
bert Barth (Brett 3) mit ihren Gegner
auf die Punkteteilung. Doch dann
schlugen die Schwandorfer zu. Zu-
nächst sorgte Stephan Stöckl an Brett

7 für die 3:2 Führung. Die Vorent-
scheidung besorgte Jozsef Palkövi
(Brett 2). Den Mannschaftssieg si-
cherstellen konnte dann Petr Zvara,
nachdem er am Spitzenbrett seinen
Kontrahenten souverän in Schach
hielt. Beim Stand von 4,5:2,5 war der
erste Saisonsieg perfekt. Die ab-
schließende Niederlage von Johan-
nes Paar fiel da nicht mehr ins Ge-
wicht.

Mit nun 4:12 Punkten bleibt der SK
Schwandorf zwar auf dem vorletzten
Platz der Tabelle, hat aber nach
Punkten zum SK Kelheim aufge-
schlossen. Am letzten Spieltag (10.
April) entscheidet sich nun, wer ne-
ben dem Tabellenletzten SC Bam-
berg die Liga verlassen muss. Dafür
muss zunächst Fortuna Regensburg
in der Oberliga die Klasse halten, weil
dann nur zwei Mannschaften aus der
Landesliga absteigen müssen. Zu-
dem müssen die Schwandorfer noch
das Team aus Kelheim überholen.
Für die Schwandorfer heißt das,
selbst punkten und auf die Konkur-
renz hoffen.

Nicht so erfolgreich verlief der vor-
letzte Spieltag für die beiden Reser-
veteams des Schachklubs. In der
Kreisliga I Nord unterlag die zweite
Mannschaft gegen Oberviechtach II
mit 3:5. Als einziger konnte Matthias
Federer gewinnen, während Christi-
an Elitzke, Alexander Rudik, Daniel
Scharf und Bernd Eichinger jeweils
ein Unentschieden erzielen konnte.
Mit 3:11 Punkten bleibt das Team auf
Platz acht der Tabelle, hat jedoch den
Klassenerhalt bereits sicher. Zum Sai-
sonabschluss am 10. April kann das
Team noch Plätze gutmachen, sollte
bei Neustadt/Altenstadt gewonnen
werden.

Auch die dritte Mannschaft blieb
erfolglos. In der Kreisliga III Nord un-
terlag das Team gegen Tabellenführer
Siemens Amberg III deutlich mit
0,5:3,5. Nur Walter Adlhoch konnte
einen halben Punkt erzielen. In der
Tabelle liegt die dritte Mannschaft
mit 5:9 Zählern auf Rang acht. Am
letzten Spieltag (10. April) kann man
mit einem Sieg gegen Schlusslicht
Hirschau II noch vorrücken.
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Cafés

Bäckerei – Konditorei
Scheitinger
Neunburger Straße 7

Bäckerei & Konditorei Schmid
„Der Beck“
Bezirksamtstraße 2

Bäckerei & Konditorei Schmid
„Der Beck“
Hauptstraße 35

Bäckerei – Konditorei – Café
Weigl
Marktgasse 2, Tel. 09671/1539

Bäckerei – Konditorei –
Stehcafé Scherl
Wackersdorfer Str. 25, Tel. 09431/1406

Terrassen – Café – Konditorei
Lerner
Hauptstraße 15

Bäckerei, Konditorei & Café
Schmid, „Der Beck“
Neue Amberger Straße 7

Café Central
Neue Amberger Straße 8-10

Konditorei & Café Plecher
Neunburger Str. 1, Tel. 09676/555

Aktuelle Änderungen:
www.konditorei-plecher.de

Ludwig Brunner Bäcker
Oberer Markt 19-21

Bäckerei Jobst – Café Zanzibar
Gerichtsstraße 2

Café Ludwig-Adl
Oberer Markt 19-21

So., 7.30 bis 10.00 Uhr

So. ab 7.45 Uhr,
dann im Café

So., 8.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 18.00 Uhr

So., 8.30 bis 11.30 Uhr
und 13.30 bis 15.30 Uhr

So. vormittags

So., 13.30 bis 18.00 Uhr

So., 10.00 bis 18.00 Uhr

So., 7.00 bis 17.00 Uhr

So., 8.00 bis 10.00 Uhr

So., 8.00 bis 18.00 Uhr

So., 10.00 bis ca. 22.00 Uhr

So., 8.00 bis 10.00 Uhr

Bäckerei – Konditorei
Scheitinger
Hauptstraße 36

So., 7.30 bis 10.00 Uhr

Bäckerei & Konditorei Schmid
„Der Beck“
im Norma-Markt

So., 7.30 bis 10.30 Uhr
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